
Christliıchen Friedenskonferenz aufge- Dabe!I1 können historische Modelle
zeigt un! die „Zeichen einer Wende‘*‘‘ (Franzıskus, Erasmus, Kant, dıe Quäker,
behutsam angedeutet. es in em eın die Tolstojaner, dıe relıg1ösen Sozıalı-
informatıves un! ermutigendes Buch sten, Blumhardt d.J., Ragaz) durchaus

Von utzen seIN. Aber nıcht 1Ur e1in-Heınz Öhr zelne enker und Praktiker des TIEe-
dens WI1IeEe Gandhı, Kıng undWalter Dignath, Pazıfismus 1m Chriısten-

ium ine Orientilerungshilfe. Verlag Schweıtzer werden vorgestellt, SOIl-
dern auch Onkreftfe Friedenspläne undFr. Fiedler, Bad Kreuznach 1988 171

Seıiten. Kt 15,— -experimente (Ih Morus, Campanella,
Penn, Noack) auf ihre Übertrag-

Walter Dignath hat dıe Veröffentlı- barkeıt In dıe heutige Weltsituation
chung des vorliegenden Buches nıcht abgefragt.
mehr erlebt. Er ist Maı 987 Schließlic Oorlentiert das uch VOI -

nach kurzer schwerer Krankheit Vverstor- züglıch über die modernen Friıedensbe-
ben Walter Dıgnath kam AQus dem arr- in und außerhalb der Kırchen
amt ach seiner kırchlichen Tätigkeıit heute. Das Buch bıs ZUr atastro-
während der Krieges in Ostpreußen kam phe VOon Ischernobyl Vielleicht ist hler
CI über Hamburg, Oldenburg und eın Punkt erreicht, Jesu Ruf ZUT

Metanola wlieder tärker gehört inDüren nach Frankfurt/M., als
Pfarrer der Katharınenkirche VOoONn Wenn das uch als Bußruf 1mM Sınne
957 bis 966 wirkte. Walter Dıgnath Jesu verstanden wiırd, hat seinen

7weck r{ülltWr eigentlich der geborene Diıidaktiker. Heınz SÖhrAls Olcher hat sıch in der Religions-
pädagogık UTC| zahlreiche Veröffent- Totaler Krıeg dıe Armen. Ge-lıchungen und VOT em UrCc seine
Lehrtätigkeıt als Professor der heime Strategiepaplere der amerıka-

nıschen Mılıtärs. Hrsg Von Duch-Goethe-Universität 6—1977 einen
amen gemacht. IO Eısenbürger und Hıppler.

Kaiser Taschenbücher 62, ünchenGleich nach dem Krieg wandte sıch 1989 256 Seıiten. Kt 18,—verstärkt der Frıedensproblematık
Er War einer der wenigen evangelıschen Vor kurzem wurde dem Tıtel
Friedensforscher. Sein uch ‚„Kirche, ‚„„Der Weg nach Damaskus Kairos und
Kriıeg und Kriegsdienst“‘ (Hamburg Bekehrung‘‘ (EMW-Informationen Nr.

ist bıs heute aktuell geblieben und 84, Juli eın Dokument veröffent-
hat vielen Jjungen Menschen als Wegwel- lıcht, das N einem zweijährıgen Kon-
SUuNg iIm Zeıtalter der Aufrüstung, der sultatıonsprozeß hervorgegangen ist,
Nach- und Überrüstung gedient. Zahl- dem Christen aus sıeben Ländern
reiche Artıkel 1mM renommıierten RGG, Asiens, Afrıkas und Zentralamerikas

Aufl welsen ihn als ausgezeichneten beteiligt Darın ırd angesichts
Sachkenner aus. ber 6S geht Walter der ffenen Spaltung VOIl Christen 1m
Dıgnath nıcht 1Ur dıe Geschichte polıtischen Konflıikt ZUT Besinnung und
der Friıedensbewegung: Er wıll den Zeıt- mkehr aufgeru{fen.

vielmehr ıne ‚„„‚Orjıentierungs- Manche Leser dieses JTextes möÖögen
hılfe‘“ (so der Untertitel) für ihre alltäg- sıch gefragt haben, ob hıer nıcht unzZuUu-
1C. ethische Entscheidung geben. läßig dramatisıert und ein ausschließlich
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politischer Konflıikt theologısch über- veränderten Weltlage nach dem Beginn
höht werde. ann INan dıe Bekämpfung der Ara Gorbatschow. Das zweıte ‚ama
Von Aufständiıschen wirklıch als Teıl Iysiert““ dıie Strategie der ‚„„Internationa-
einer bewußten Strategie des ‚„totalen len Kommunistischen Bewegung‘‘
Krıeges  .6 bezeichnen? WOo ırd denn das Lateinamerika und ihre verschıedenen
Christentum ausdrücklich mıßbraucht Aktivıtäten Einschluß der Befre1-
ZUr relıg1ösen Legitimierung dieser Stra- ungstheologie SOWIE der eize Von Soli1-
tegle, als Faktor 1mM iıdeologischen Kon- darıtätsgruppen. Die Dokumentatıon
flıkt? Geht 6S wirklich einen Kampf ırd vervollständıgt uUrCc den Abdruck

Götzendienst, Irrlehre, einer Auswahl der Beschlüsse, welche
dıe Konferenz der amerıkaniıschenHeuchele!1 und Gotteslästerung?

Das hıer anzuzeigende Buch ‚„JIotaler eere auf der Grundlage dieser Ana-
Kriıeg dıe Armen‘“, wenige Iysen gefaß hat
Monate VOT dem genannten OKumen ine sehr sorgfältige Einleitung der
veröffentlıicht, erlaubt einen ungewöhn- Herausgeber hellt die Hintergründe auf,
iıch klaren Blıck hinter die Kulissen der die ZUT Entwicklung der Strategie des
Polıtik, die In Lateinamerika dıe TEe1- ‚„low-intensity-conflict““‘ geführt haben
heıit und den ‚„demokratischen Kapıta- als ‚„„totaler Krieg der Basıs““ ZUT Aunf-
lısmus  6 verteidigt die ‚‚kommuni- rechterhaltung der wirtschaftlıchen Vor-
tische Subversion“‘. Sıe lassen das Welt- macht des 'estens Detailhert geht dıe
bıld und dıe polıtischen und milıtäri- Einführung auf dıe ideologischen
schen Grundannahmen derer erkennen, Zusammenhänge e1n, dıe ZUT Zuord-
die für die Strategie des „Jow-inten- NUuNg der Kırche der Armen und der
sıty-conflict“‘ verantwortlich sınd. Da- Befreiungstheologie SOWIe internatio-
bei geht eben die Oorm Von polı- naler Menschenrechts- und Solidarıtäts-
tısch, milıtärisch, wirtschaftlich und bewegungen ZUTr ‚„Internationalen KOMm-
psychologisch organisiertem Konfi{lıkt, munistischen Bewegung‘‘ geführt
dessen Auswirkungen nıcht 1Ur 1m süd- haben Diese krıtische Analyse der Stra-
lıchen 'Teıl des amerıkanıschen Konti- tegıepaplere ırd nde des Bandes
N! sondern auch iın Afrıka und ergänzt Urc einen Überblick über dıe
Asıen spüren sınd und den dramatı- wichtigsten Aussagen der beiden auf
schen Ruf ZUT mkehr provozlert Lateinamerıka bezogenen Strategjiepa-
haben piere des Komiuitees VOIl anta Fe VON

Der von dem Theologen Duchrow, 1980 und 1988
dem Journalıisten Eisenbürger und Für diejenıgen, die seıt Jahren die

Konflikte VOI allem in Lateinamerikadem Politologen Hıppler herausgege-
bene und verläßlich kommentierte Band verfolgt haben, bietet der Band keine
präsentiert geheiıme Strategiepaplere der große Überraschungen, 6S se1 denn dıe
Konferenz der Geheimdienste der amne- offizıelle Bestätigung der biısher eher
rıkanischen Heere, die 1m November indırekt erschlossenen Ziele und Zusam-
1987 der Konferenz der amerıkanıschen menhänge der polıtısch-milıtärischen
Heere in Argentinıien vorlagen. Das Unterdrückungsstrategie in diesem eıl

der beiden Dokumente enthält eine der Welt Überraschend ist vielleicht
Beurteilung der ‚„Subversion‘“‘ auf dem auch, mıt welcher Leichtfertigkeit und
amerikanischen Kontinent, auf dem unbesorgt die mangelnde Beweislage
Hintergrund einer Eınschätzung der hıer das ideologische Konstrukt der
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‚„Internationalen Kommunistischen Be- burg gehalten wurden. Er ist jetzt VOT

wegung aufgebaut bzw. propagılert allem als eın geistiges ONumMmen: für
ırd Terrorbanden, Drogenhändler, den früh verstorbenen Piıonier der
Befreiungsbewegungen, aber auch Men- Erneuerung der Beziehungen zwıischen
schenrechtsorganisationen, kırchliche Christentum und Judentum nach der
Basısgemeinden und Soliıdarıtätsbewe- Schoah, Dr. Heınz Kremers, einem der
gUuUNgsCHI werden gleichgesetzt und als beiden Herausgeber des Bandes, AaNZu-

Werkzeuge der VO Moskau fernge- sehen Es steht ganz 1m ınklang mıt
der Art und Weıse, In der Heınz Kre-steuerten 9y dıffamıiert In dieser

unheılıgen Allıanz finden sıch dann INeITIS sıch In diıesem Bereich engaglert
auch (natürliıch!) der ÖRK, die Konfe- hat, da dıe meisten Beiträge sich nicht
[CNZ der Kirchen In Lateinamerika mıt abstrakten een efassen, Oondern
(CLAI), amnesty international, rot für mıt konkreten ersonen Von Fleisch und

Blut, dıe ıIn den Beziehungen zwıschendie Welt und selbst Advenıat Einziges
Kriterium für diese Zuordnung Ist das Juden und Christen ıne gespielt
Eintreten für gesellschaftlıche Verände- haben So War 65 auch mıt Heınz Kre-
TUNgCH zugunsten der Opfer der CMN- INeIS Bei en akademischen ach-
wärtigen wirtschaftliıchen und politisch- kenntnissen überwog be1l ihm der eX1-

stentielle ezug ZU ema, da alsmiılıtärischen Systeme.
Nach der Veröffentlichung dieses eologe und Kırchenmitgliıed mıiıt dem

Bandes kann INan die ussagen des ersagen der Kırchen gegenüber den
Anfang genannten Dokumentes nıcht Juden In der Stunde iıhrer größten Not
mehr als dramatiısche Übertreibungen fertig werden mußte.
abtun Die Kırchen und dıe demokrati- Nach einer VonNn Heınz Kremers
sche Öffentlichkeit In den westlichen geschrıebenen Eınführung, In der dıe
Ländern mussen sich fragen, ob s1e warnenden Ortfe spricht, daß dıe ngs
nıcht bereits ungewollt Komplıizen vieler unfier ihnen auch Theologıe-
einer gewalttätigen Herrschaftsstrategie professoren VOT der Bedrohung ihrer
gemacht worden sind. Dıe Zeıit ZUr relıg1ösen Existenz dazu führen könnte,
Besinnung und Umkehr ist gekommen! dalß der nach dem Zweıten Weltkrieg

begonnene Dıalog In der evangelıschenOonrad Raiser Theologıie ıIn Deutschland eine vorüber-
ehende Erscheinung se1ın wird, olg

JUDISCH-CHRISTLICHES eine bunte Reihe Von Beıträgen. ach
einem aus dem Rahmen fallenden
Aufsatz VON Friedrich Nıewöhner über€eiInz Kremers Julius SCAOeDS (Hrsg.), den Einfluß Von Maımonides auf dıeDas Jüdisch-christliche Religionsge- Auffassungen ein1ger Theologen undspräch. Band In der Reihe tudien Phiılosophen 1m Jahrhundert, be-

ZUT Geıistesgeschichte. Burg Verlag,
Stuttgart—-Bonn 9088 234 Seıiten. Br. schreiben wel Autoren fehlgeschla-

SCHC Dialogversuche in dieser Periode:38, Domuinique Bourel behandelt die Kon-
Dieser Band nthält die Referate, die zwıschen Moses Mendelssohn

1986 auf einem internationalen Sympo- und dem Piıetisten Johann Kaspar Lava-
s1um über jJüdısch-christliche Gespräche ter, und Julius Schoeps, der zweıte Her-
1n der Neuzeıit der Universiıtät Duis- ausgeber des Bandes, beschreıbt, wıe
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